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ZEICHENERKLÄRUNG 
Planzeichen Erlj uterungen Rechtsgrundlage Planzeichen 

FESTSETZUNGEN 

Art der beullchen Nutzung f19At». 1 Nf. 1 0.. Baugesetz ­
buches • BauGB - H 1 - 11 der Baunutzuno-verordnUflg- S.UNVO -) 

LMI-rtac:h811, Wald 
(f 9 Abi.. 1 Nr. !&und Al». 8 BauGB ) 

2 ~WS 
~WR 
~WA 

(f 2 S.uNVO) [ggi Waldf lächen 

~­mMo 
~MI 
mMK 
11111 GE 

11111 GI 

[IIIJso.. 
rrm so 

Reine Wohngebiete 

AI!Qemelne Wohngebiete 

Dorfgebiete 

Kerngebiete 

Gewerbegebiete 

Industriegebiete 

Sondefgebiete. die der Erholung 

-~ 
Sonstige Sondergebiete 

Mall der bMJIIchen Nutzung 

(f3 BauNVOJ 

114 BauNVO) 

(f ... S.uNVO) 

(f 5 BauNVO) 

II & BauNVO) 

(f 7 BaouNVO) 

(§ 8 BauNVO) 

(§ 9 BaoNVO) 

(§ 10 S.uNVO) 

(§ 11 BauNVO) 

(§ 9 Abe. 1 Nr. 1 BauGB . § 16 BauNVO) 

z.B. (~7) Gescho6f1ichenzahl Zahl der Vollgeschoue 

1 GF Gescho8118che 
I 

111 

, a. III-V 

als Höchstgrenze 

als Mindeet- und 
Höchstgrenze 

j z.B I 3,0 I BaumUMnzahl 

BM Baumaue ,.G) zwingend 

1 z.B. 0,4 GrundllichenUhl Höhe def baulictlen Anlagen 

TH TraufhOhe 
GR Grundfläche 

@ Oberllante zwingend 
FH FirettlOhe 

OK Obel1tante 

in ...... .. .. m über einen Bezugspunkt 

a .. weloe, B.,llnien, Baugrenzen 
{§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB. §§ 22 und 23 BauNVQ) 

nur Einzelhiueer zuliaaig 

nur Doppelhik.i1181' zulbeig 

nur Hausgruppen .zull.aig 

nur Einzel- und Ooppel­
hi~r zulisaig 

g 

z 

• 

Geechlossene Bauweiee 

Zeilenbauweill8 

Abweochende Bauwe<se 

Baulinie 

Gemeinbedarf {§ 9 At>s _ 1 Nr 5 und Abs. 6 BouGB) 

. D 
D 
n 
c 

Flächen für den Gemeinbedarf sowie 
für Sport- und Spielanlagen 

Kirchen und kirchlichen 
Zwecken dienendeo Gebäude 
und Einrichtungen 

Sozialeo Zwecken 
dienende Gebiude 
und Einrichtungen 

Gnondheillichen Zwecken 
dienende" Geb&lde 
und Einrichtungen 

~ Kultur.llen Zwecken 
.... dienende Geblude 

und Einrichtungen 

m-
~ Sportliehen Zwecll.en 
~ dienende Gebäude 

und Einrichtungen 

.. Feuerwehr 

D Schutzbauweril 

Verkehrsftllchen § 9 Abs 1 Nr 11 und Abs 6 BauGB 

D 
® 

Bahnanlagen 

D 
I E2Zl 

Stra8envel1tehrsllichen 

Vel1tehrsll8chen beson­
derer Zweckbestimmung Cl 

a 

Straßenbegrenzungsl inie 

Offentliehe Pa11tfliche 

I 
I 

• • 
Einfah rt 
Ausfahrt , ---- --- -, 

Fußgingerbereich 

Einfahrtbereich 

Bereich ohne 
Ein- u. Ausfah rt 

Versorgungaanlagen(§ 9 Abs. 1 Nr. 12. 14 und Abs. 6 BauGB) 

~ Flächen ICr Versorgungsan lagen 

U Elektrizität 

~ 119 Abi.. 1 Nr. 20, 25 und At.. 8 BauGB) 

~ Fllk:hen !Ur Maßnahmen zum Schutz. 
~ zur Pftege und zur Entwk:klung von Natur u Landscholl 

~ Flächen zum Anpflanzen von Bäumen und 
~ Sträuchern und sonstigen Bepllanzungen 

Flächen mi t Bindungen für Bepflanzungen und für 
d ie Erhaltung von Bäumen, St räuchern und sonsligen 
Bepflanzungen sowie 110n Gewässern 

Anpflwu:en z.B. ....... I:\ Erhattung z.B.: 
\J Blume 

Strtucher 0Sbtuc~<e< 
Schutz.getlietll und Schutz.OOje*;te 
im Sinne da NaturKhutzrechtl (f 9 Abe. 8 BauGB) 

Natur~kmat 

Land.cMfllachutz.~ 

Ge.chützter 
Landachefl.a:-tandl:elt 

swnem.tlung, Den111n818e:f>utz und 
SanlerurlprMIInehmen 
( § 9 Abs. 6, § 142 Abs . 1, § 172 Abs .1 BouGB ) 

l:m Umgrenzung von Erhaltungabereichen, 

Umgrenzung von Gesamtanlagen (EnMmb6es) die dem 
Denkmalschutz unterliegen 

Einzelllnlagen (unbewe;(icl'le Kulturdenktn~~le). dte dem 
Denkmalschutz unt1111'11egen 

[EJ Umgrenzung der Sanlerungageblete 

Sonstige Planzeichen ( § 9 Abs. 1 Nr.3 BauGBJ 

Höchstgröl1e, Hochstbreite und Höchsttiefe der 
Baugr~ndslücke bzw. Mmdestgröl1e, Mindestbreite 
und M1ndesttlefe der Baugrundstucke 

F max. Höchst größe F mind. Mindestgrö11e 

t max. Höchstti efe t mind. Mondesttiele 

b max. Hdchstbreite b mind. Mindestbreite 

:-------; UmgrenzunQ von Fliehen für Nebenan!~. Stellplltz:e, 1 
__ 1 Gar~n und Gemeinachaftaan'-ger-o 1 

(I 9 Abe. 1 Nr. 4 und 22 BauGB J I 
Ga oa._ GGa Gomoi-

GSI 
TO. 
GTG• Gomoi- , 

BesonOerer Nutzu~ von Fliehen, der durch bMort­
dere ati<nebeuliche GrUnde erfortt.r1ich wird 

0 00 
(§ 9 Abi.. 1 Nf. 9 BauGB ) 1 

Mit Geh-. Fahr- und l.eitun;.rec:t'lten zu beluterwt. FJicMn J 
(§ 9 Aba. 1 Nr. 21 und Aba. 8 BauGB ) 

r-, Grenze des riumtlchen Geltungsbereichs cMI Bebau~ 
L-...J plans (19 Abi. 7 BauGB ) 

~ Fliehen, bei deren Bebauung besondere bauliche ~run­
~ 9Bn er1orderlich sind (f 9 Abi. 5 Ul"'d 8 BauGB ) 

D Fliehen !Ur besondere Anlagen und VOrkehrungen Zllm 
Schutz vor schidlichen Umwetteinwlril:ungen 

(§ 9 Abll . 1 Nr. 24 und Aba. 6 BauGB) 

D Flkhen. die von der Bebauung freiztJnalten lind 
(f 9 At.. 1 Nr. 10 und Abe, 6 BauGB) 

D Gebiete, in denen bestimmte. die Luft emeblich ~nreln._ 
gencle Stoffe nicht oder nur beschränkt verwendet werden 
dürfen (f 9 Abe. 1 Nr. 23 und Al». 6 BauGB) 

Abgrenzung unt~hiedlicher N!Jtz.ung 

• Ok (Obel1tante) 

•Uk 

so 
wo 
FO 

z.B. 45° 

(Untel1tante) 

Satteldach 

Walmdach 

Flachdach 

Dachneigung 

(z.B. § 1 Abe. 4, § 16 At.. 5 BauNVO) 

Höhenlage be Feetsetzungen 
(§ 9 Abs. 2 und 6 BouGB) 

(§9Abs 4 Bai.!GB i V. mit §82 LBO) 

I 
0 G., 

ö Abwasser 

0 Abfall 

0 Ablagerung 

Firstrichtung (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB) I 
~ Abgrenzung v. Gew erbegebieten mit unt erschiedl ichen 

0 Fernwärme 

0 Wasser 

H .. ptversorgungs- und Hauptwauer1eltungen 
t§ 9 Abs_ 1 Nr. 13 und Abs 6 BauGB) 

oberirdisch 
m•• 

Schutzstreifen 

Grünflächen 

f _;;;-,;" -- ~ Grünflächen 
CJ Parkanlage 

Hfij Dauerkleingärten 

~ Sportplatz 

~ Spielplatz 

-~-· - •- • - unterirdiSCh 

(§ 9 Abs. 1 NI . 15 und Abs_ 6 BauGB) 

rn Zell platz 

I I Badeplatz. Freibad 

~.· L...!...J Froedhof 

~ Bolzplatz 

Wasoerflllchen und Hochwasserschutz 
{§ 9 Al>s 1 Nr 16 und Al>s . 6 BauGB ) 

E Was.serfläcllen und Flachen !ur doe Wasserwirtschaft 

IEJ Hafen 

rFf:nl Hochwasser­
~ ruckhaltetlecken 

D 
D 

Umgrenzung von Flachen 
lur den Hochwasserschutz 

Umgrenzung von FISchen 
mot wasserrechtlichen 
Festsetzungen 

AufschOHungen, Abgrabungen 

Flacllen flK 
Autschvttungen 

(§9Abs I Nr 17uMAbs 68auGB l 

~ Flachen l ur Abgrabungen 

P'oouog>eich<pege'" (Läcmemm i»ioceo) §1 Ab;48ouN1 

DARSTELLUNGEN 
OHNE NORMCHARAKTER 

.. ..... 

---
~~ lO .oo 

HL 

' . ' 
= CJ 

9Q= 
® 
.0 
c 

Flurstücksgrenze 

Flurgrenze 

Gemal1tungsgrenze 

Kreiagr&nze 

Landesgrenze 

Eigentumsgrenze 

in Aussicht genommene Grenze 

Weglallende Grenze 

Wegfallende Baume 

Vorhandene Gebiude 

Weglallende Gebaude 

Höhe Uber NN 

Hanaestadt lübeck 

Sichtwinkel 

Grenze d. Anseht. 8 .-Piine 

Wegfallende Grenze des 8-- Pianes 

Bushaltestelle 

Gememschaltsanlage flK MUII!onnen 

Vorhandener Knick 

Weglalleneier Kn ick 

Vorhandener Baumkronend urchmesser 

I 

Es gil t die BauNVO vom 15 9 .1977 119.12.1986 

TEIL B TEXT 

siehe Anlage 

BAUAUSSCHUSS 

SITZUNG VOM .. ß.:.f 8ß 

PROTOKOLL- NR. __ §_ _ _ßj 

SENAT 

SITZUNG VOM 8 · 6 · 8$ 

PROTOKOLL -NR. 5 

BORGERSCHAFT 

SITZUNG VOM __ ß._-?__, _ _fj_. tJ6 
PROTOKOlL ·NR. B.:.GJ~ 

•• 
SATZUNG DER HANSESTADT LUBECK 

23.04.02 BEBAUUNGSPLAN 
ROGGENHORSTER 

N R. 
STRASSE WEST 

( 2. Ä N D E R U N G I gemäß' § 13 BauGB 
Aulgruncl § § 2 Abs.4und 10 des Sougesetzbuches (BauGB) 1n der Fassung der Bekanntmachung vom 8.Dezember 1986 
( BGBL IS 2253 ) und §9 Abs 4 Baugeset~ buch ( BauGB) <n Verbindung mo! §82 der Landesbauordnung 

fur Schi-H (LBO) vom 24 21983 ( GVOBI Sch i -H Nr 5 S 86) , w1rd nach Beschlu111ossung durch clle 
Burgerschaft der Hanses tadt lubeck vom 23. 6. 1988 ~jnd I 'Q m ( 0Ae:h~ r~>R§SI3esc Alur:J §€P 

ErlaR des IF1ReAF!'IIf'-1Sters o9f!'l fol gende Satzung uber den Bebauungsplan Nr 23.04.0 2 
fur das Geb•et Roggenherster Straße West , 
und dem Text ( TeLl 8) erlassen 

bes tehend aus der Plon ze•chnung ( Te• I A 

der betroffene n 
i berührten· Träger öffen t lic her Belange sind ~'~~~ 
worden; s ie haben der 2. - vereinfa chten - 'A 
des Bebauungsplanes 23.04.00 - Roggenhorster 
West -nicht widersproc hen. 

Die wird hierm_i_t_ a~ge ~e rti g t_~_ 

Entworfen und aufgestellt noch §§ 8 und 9 BauGB 

Der ko !astermol11ge Besiand om 1. 7. 19 88 

geometroschen Festlegungen der neuen stadteboulochen 
Planung werden als r<chlog beschemtgl 

LS 

den 6. 10. 1988 

lubeck, den 

Stadtplonungsamt ,, 

Lübeck, den 16. 9. 1988 

Katasteramt 

L S. GEZ. SON NEMANN 

Lubec k 

Doe fruhzeot•ge Burgerbeteli ogung nach § 3 Abs 1 BauGB •sl Lubeck, den 
b<s zum durchgefuhrt worden 

~mol1 § 3 Abs 1 Z<ller 2 .st von emer fruhze •tog en 
Burgerbeteol1gung ob<;lesehen worden 

Der Entwurf des Bebau..,ngsplo~s Nr bestehend 
ous der Planzeichnung und dem Text, sow<e d•e Begrundung 
haben on der Ze1t vom biS zum 
nach vorhe-roger om 

m•l c!em ""•nwe1s, Clol1 on der 

Lu Deck 

Bauverwoltungsamt 

' A 

LS 
Lubec k, den 

Lubed 

Bauverwaltungsamt 

•A 

gemacht wen:len konnen otfentl•ch ausgelegen _'L~S'-----=======----___j 
D1 e Begrundung zum Be bauungsplan wu rde m11 Beschluti der 

Burgersc holl vom 23. 6. 1988 gebrll1gt 

Doeser Bebouungsplan, bes tehend ous der P1onzeochnung ( Terl A ) 
und dem Text ( Te1 l 8 ), 1SI om 21. 11. 1988 m •l de1 bew •rkten 

Bekonntmochung des Erlasses des lnnenmon1ste-rs vom --
Az SOWI€ des Ortes und der Zeot Cler 
Eonsochtmogl1chke11 recht sverbmdloch geworden Der Bebau ungsplan 
konn von doesem Zellpunkt an zusammen m1t semer 

Begrundung von Jeder mann e111gesehen werden 

LS 

LS 

Lubeck , den 6. Okt. 1988 

Der Seno\ der Hansestadt Lubeck 

Ba..,verwoltungsamt 
1A 

LuDeck, den 21. November 1988 
Der Senat dff Hansestadt Lubeck 

Stadtplanungsamt 

•A 


